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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Kremperheide,

 
das Jahr 2015 neigt sich mit großen Schritten dem Ende zu. 2015 hat sich so einiges in 
Kremperheide getan, von dem ich Ihnen berichten möchte.

Ein Thema hat uns im Jahr 2015 über alle Maße hinaus beschäftigt: das 
Dorfgemeinschaftshaus oder besser mit dem heutigen Namen das Heidehaus 
Kremperheide, das Tor zur Nordoer Heide. 2014 wurde eine Machbarkeitsstudie 
beauftragt, in der die Standortauswahl und ein mögliches Konzept entwickelt werden sollten. 
Nachdem man sich im Bau-, Werk-, Wege- und Umweltausschuss und der 
Gemeindevertretung Anfang 2015 nicht auf einen Standort und ein Konzept 
einigen konnte, fand eine Bürgerbefragung in Kremperheide statt. An der 
Befragung nahmen rund 53% der Wahlberechtigten teil. Diese sprachen sich 
zu rund 82% für den Bau eines Dorfgemeinschaftshauses aus. Von den 
Befürwortern haben sich wiederum 54,5% für den Standort Birkenweg und 
45,5% für den Standort Dorfstraße ausgesprochen. Im Mai stand dies dann 
zur Beschlussfassung in der Gemeindevertretung an. Es wurde jedoch in der 
Sitzung kein Beschluss gefasst, so dass wir noch einmal von vorne in die Diskussion zu 
diesem Thema einsteigen mussten. Nachdem sich die Gemeindevertretung dann im 
Frühjahr 2015 nach mehreren Aussprachen zusammengerauft hatte, wurde am 11.06.2015 
beschlossen, die Entwicklung des Objektes am Standort Birkenweg weiter zu verfolgen. Es 
fanden weitere begleitende Untersuchungen durch den Gastroberater, die B-Planer und den 
Gebäudeplaner statt. Wir konnten die Machbarkeitsstudie für das Dorfgemeinschaftshaus 
„Heidehaus Kremperheide“ jetzt abschließen. 

Die Bedingungen für das Förderprogramm stehen nunmehr seit 
Mitte Oktober 2015 fest. Das Projekt soll im Rahmen des einzig 
passenden Förderprogrammes der AktivRegion mit dem Namen 
"ländlicher Tourismus" als touristische Maßnahme bis zum 
15.02.2016 zur Förderung angemeldet werden. Aus der 
Machbarkeitsstudie ergibt sich der Projekttitel „Heidehaus 
Kremperheide - Tor zur Nordoer Heide“. 
Das Heidehaus ist das Tor zum Naturschutzgebiet Nordoer Heide 

und soll zentraler Punkt für das Gemeinschaftsleben in Kremperheide werden. Ziel des 
Projektes ist es, das Naturschutzgebiet von hier aus zu erschließen. Mit dem Heidehaus soll 
ein multifunktional nutzbares öffentliches Gebäude im Eigentum der Gemeinde 
Kremperheide errichtet werden, das mit Parkplätzen, Rastplatz, Wetterschutz und Toiletten 
sowie einem Besucherlenkungssystem ausgestattet wird und ein gastronomisches Angebot 
aufbaut. Das Gebäude soll sich in die Landschaft einfügen und im besonderen Maße zum 
Klimaschutz beitragen. 

Nachdem ich im Frühjahr 2015 kaum noch an die Realisierung des Projektes geglaubt hatte, 
freue ich mich, dass wir in der Gemeindevertretung einen gemeinsamen Weg für die 
Umsetzung gefunden haben. Jetzt heißt es, Argumente für den Zuschussantrag zu sammeln 
und hier vorbereitend mit allen Beteiligten Vereinbarungen zu schließen.

Für uns Kremperheider ist jedoch nicht nur die touristische, sondern insbesondere die 
Nutzung für Gemeinschaftsveranstaltungen wie auch private Feiern wichtig. Dies wird 
natürlich in vollem Umfang möglich sein. Das Heidehaus soll mit einer Café-Gastronomie 
ausgestattet werden. Spätestens bei Vorliegen eines Förderbescheides werden wir uns 
einen Pächter für unser Heidehaus suchen und den Bau zeitnah starten.



Ich bin guter Dinge, dass wir dieses Projekt 2017/2018 erfolgreich ausführen können und 
unser örtliches Angebot für Veranstaltungen/Feiern damit wieder vervollständigt wird.

Das Naturschutzgebiet Nordoer Heide beschäftigt uns bereits seitdem die Bundeswehr 
aus Nordoe abgezogen worden ist. Der Vertrag mit der Bundesimmobilienanstalt (BIMA) 

über die Ausweisung und Nutzung von Wegen im Naturschutzgebiet konnte 
endlich nach ca. 4 ½ Jahren Verhandlung abgeschlossen werden. Über ein 
Förderprogramm bei der AktivRegion konnten Wegeerneuerungen im 
Naturschutzgebiet sowie der Kauf von Holz für Tische und Bänke und 
Informationstafeln entwickelt und beschafft werden. So ist es jetzt möglich, vom 
Birkenweg mit dem Rollstuhl zu den Badeteichen sowie entlang des 

Biotopenweges voranzukommen. Außerdem wurden für die Bereiche Dägeling, Breitenburg 
und Kremperheide rund 30 Bänke und 10 Tischbank-Kombinationen gefertigt. 
Da das Holz noch ohne Sonneneinwirkung durchtrocknen muss, ist der Aufbau 
jedoch erst im Sommer 2016 möglich. Die ersten 10 Bänke haben wir im Juni 
2015 mit einigen ehrenamtlichen Helfern und unseren Gemeindemitarbeitern, 
die dafür ihre Freizeit geopfert haben, eingebaut. Ich habe mich sehr über das 
Engagement der Helfer gefreut. Waren wir doch eine leistungsstarke aktive 
Arbeitsgemeinschaft. Das gibt schon einmal einen ersten Eindruck von dem, 
was uns nächstes Jahr erwartet.

Im November 2015 werden im gesamten Gebiet Informationstafeln zum Naturschutzgebiet 
und den dort besonders interessanten Themen aufgestellt. Gleichzeitig werden 4 kleinere 
Rundwege und ein großer Rundweg durch die 3 beteiligten Gemeinden ausgewiesen. Ob ein 
Reitweg ausgewiesen werden kann, ist noch von der Abstimmung mit den örtlichen 
Reitvereinen abhängig. Die Gemeinden können dies nur leisten, wenn die Reitvereine die 
Pflege- und Unterhaltungsarbeiten im Bereich der ausgewiesenen Reitwege mit 
übernehmen. Die Verhandlungen stehen noch aus. Ich bin jedoch guter Hoffnung, dass wir 
zu einer Ausweisung der mit der BIMA und der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmten 
Reitwege kommen werden.

Im Zusammenhang mit dem Naturschutzgebiet möchte ich noch darauf hinweisen, dass die 
Gemeinden aus Naturschutzgründen in der Zeit von Mitte März bis Mitte Juli eines Jahres 
keine Mäharbeiten in dem Gebiet ausführen dürfen. Wir versuchen daher immer, kurz 
gemäht ins neue Jahr zu gehen, damit der Aufwuchs von Gras sich im Rahmen hält.

Im Frühjahr 2015 war die Neuanschaffung eines Gemeindefahrzeuges erforderlich. Unser 
alter VW T4 zeigte nach knapp 17 Jahren Betriebszeit so einige 
Alterserscheinungen. Mit dem neuen VW T5 Pritschenwagen mit 
Plane haben wir ein gutes gebrauchtes Ersatzfahrzeug gefunden. 
Auch wenn wir keine Bundeswehr mehr im Ort haben, so hat doch ein 
Bundeswehrleasingfahrzeug nun den Weg in den Kremperheider 

Arbeitsdienst gefunden. Das Team um unseren 
gemeindlichen Vorarbeiter Michael Molde, 
unsere Klärwärterin Michaela Gawol sowie 
unsere Gemeindearbeiter Thomas Schütt, Heinrich Kühl und Martin 
Ehmke ist engagiert für unser Kremperheide unterwegs und regelt die 
ganzen anfallenden Arbeiten. Hierzu gehört neben dem Klärwerk und 
den Abwassersystemen der gesamte Straßenbereich mit den 
Nebenwegen, Spielplätzen, dem Badesee und dem Naturschutzgebiet. 



Ich bin stolz auf dieses Arbeitsteam und die im Team geleistete Arbeit. Viele Bürgerinnen und 
Bürger sprechen mich immer wieder auf die positive Entwicklung der Gemeinde und das gute 
Erscheinungsbild an. Dies ist ein wesentlicher Verdienst unserer Gemeindearbeiter, denen 
ich dieses Lob gerne weitergebe.

Das Ergebnis der Bürgerbefragung BIK (Bürgerinformation Krempermarsch) steht fest. 
Ab dem Jahr 2016 soll eine Beratungsstelle als Anlaufstelle für ältere Menschen eingerichtet 
werden. Die Gemeindevertretung Kremperheide hat beschlossen, dass wir uns an den 
Kosten beteiligen. Dabei legen wir Wert darauf, die Beratung auch hier vor Ort in 
Kremperheide anzubieten.

Am 05. September 2015 fand das Dorffest in Kremperheide statt. Vereine und Verbände 
sowie die Gemeinde Kremperheide haben auf dem Sportplatzgelände für Spiel und Sport für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowie das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Es war 
eine gut organisierte, rundum gelungene sportliche und fröhliche 
Veranstaltung. Aufgrund der großzügigen Spenden für die Kinderpreise 
konnte jedem erschienenen Kind ein kleines oder auch großes Geschenk (es 
gab sogar ein paar Kinderfahrräder!) überreicht werden. Den Spendern sei 
noch einmal ein herzlicher Dank hierzu ausgesprochen. Nachdem wir 
nachmittags nur ein paar kurze aber auch kräftige Schauer ertragen 
mussten, war der Abend doch um so verregneter. Der Abend des Dorffestes 
wurde am Sportlerheim mit Tanz und Discomusik bis in die Nacht gefeiert. Obwohl der 
Besucherandrang aufgrund des Wetters dieses Jahr nicht sehr groß war, wurde doch von 
den Anwesenden sehr viel verzehrt und getrunken. Einnahmen und Ausgaben haben sich 
beim Dorffest 2015 gerade so gerechnet, dass ein leichtes Plus dabei herauskam. Die 
Stimmung war sowohl nachmittags als auch am Abend gut und ausgelassen und das Dorffest 
wieder ein toller Erfolg. Dies haben wir insbesondere unserem Organisationsteam Oliver 
Worf und Jürgen Barnbrock zu verdanken, die sich die Organisation des Dorffestes geteilt 
haben. Danke, dass Ihr Euch so für Eure Gemeinde Kremperheide engagiert.

Seit Sommer 2014 wird für den Voltigier- und Reitverein Heiligenstedten-
Krempermarsch e.V. ein Standort für eine Voltigierhalle gesucht. Nachdem beim ersten 
möglichen Standort im Heideweg keine abschließende Vereinbarung zwischen dem Verein 
und dem Grundstückseigentümer geschlossen werden konnte, wurde die Suche auf 
mögliche andere Standortflächen ausgedehnt. Eventuell haben wir nun einen möglichen 
Standort gefunden. Die hierzu erforderlichen weiteren Klärungen laufen derzeit.

Der B-Plan 2 (Bereich Sandland 1. Bauabschnitt) wird von der Gemeinde überarbeitet und 
mit Änderungen neu festgesetzt. Hier geht es insbesondere um 
Gartenhütten und Carports, die nach dem bestehenden Bebauungsplan 
rechtswidrig errichtet worden sind. Durch eine Änderung des 
Bebauungsplanes versuchen wir die Festsetzungen so zu ändern, dass 
diese modernen B-Plan-Festsetzungen entsprechen und die vorhandene 

Bebauung rechtmäßig wird.

Die Internetseite der Gemeinde Kremperheide wird seit einigen Jahren durch Hauke 
Haller aufbereitet, gepflegt und gehegt. Die Seite wird jetzt überarbeitet und auf einen neuen 
benutzerfreundlichen Stand gebracht. Es werden Apps für die bessere Handynutzung 
eingerichtet und so einiges mehr. Werfen Sie einen Blick auf unsere Seite. Dort finden Sie 
viele interessante Themen rund um Kremperheide wie auch viele Presseberichte, die unsere 
Gemeinde betreffen.

Vier Ortsbegrüßungssteine heißen uns an allen Kremperheider 
Ortseingängen willkommen. Ich habe mich sehr über die gespendeten Steine 
gefreut. Egal von welcher Seite ich nach Kremperheide hineinfahre, fühle ich 
mich immer gleich zu Hause, wenn ich diese Steine erblicke. Die 



Steinmetzarbeit hat übrigens Bernd Flocken, ein in Kremperheide ansässiger Steinmetz, 
ausgeführt. Das vierte Wappen nebst Beschriftung hat er für seine Gemeinde gespendet. 
Hierfür möchte ich noch einmal herzlichen Dank sagen.

2015 mussten im Klärwerk und an den Pumpwerken 4 große Pumpen erneuert werden. 
Außerdem mussten wir für die Phosphatfällung eine zusätzliche Dosieranlage installieren. 
Beim Laborgebäude im Klärwerk musste das Dach mit der Isolierung erneuert und gegen 
Wildtiere abgedichtet werden. In das alte Dach war eine große Marderfamilie eingezogen 

und hatte die Isolierung wie auch die feuchtigkeitsabhaltenden 
Folien zerstört.
Das Klärwerk Kremperheide ist in die Jahre gekommen und unser 
engagierter und fachkundiger Berater Hartmut Eggers steht uns 
leider nicht mehr zur Verfügung. Wir haben daher die 
Ingenieurgesellschaft Steinburg mit der Untersuchung und 
Optimierung des Klärwerkes beauftragt. Hier wird uns in den 

nächsten Jahren noch so einiges an Investitionen erwarten.

Die Untersuchung der Kanalisationsleitungen in Kremperheide und Krempermoor 
wurde vor gut zwei Jahren abgeschlossen. Das Untersuchungsergebnis wurde nunmehr von 
der Firma ISP ausgewertet. Die Entwurfsplanung wurde am 12. November 2015 vorgestellt. 
Es ergibt sich für die nächsten Jahre voraussichtlich eine Investitionssumme von rund 2,75 
Mio € für den Schmutzwasserkanal sowie den Niederschlagswasserkanal in den Gemeinden 
Kremperheide und Krempermoor. In den nächsten 10 Jahren bedeutet das Ausgaben von ca. 
276.000 € pro Jahr, die unsere Gemeindekasse ziemlich stark belasten werden. Dies hört 
sich zwar teuer an, es handelt sich jedoch in den meisten Fällen um überschaubare Schäden, 
die noch relativ kostengünstig behoben werden können. Durch die Ausführung der Arbeiten 
wird das Kanalnetz zu einem großen Teil runderneuert und dadurch auch für eine erheblich 
längere Zeit, als ursprünglich geplant, halten.

Beim Wasserwerk muss die Niederschlagswasserleitung unter der Bahn erneuert werden. 
Dies ist für das Frühjahr 2016 mit einer Bausumme von ca. 190.000 € vorgesehen. Diese 
Bahnquerung ersetzt derzeit zwei vorhandene defekte Bahnquerungen.

Kanaldeckelerneuerungen wurden bereits im März 2015 beauftragt. Die Arbeiten wurden 
von Firma Dallmeier endlich im November nach mehrmaliger Nachfrage ausgeführt. 
Gleichzeitig wurden im Hermann-Löns-Weg Niederschlagswasserabläufe erneuert, ein 
Auftrag, der bereits im Frühjahr 2014 erteilt wurde. Fa. Dallmeier hat sich für die Verspätung 
entschuldigt und wie in den Vorjahren gute Arbeit geleistet.

Die Satzung über die Abwasserbeseitigung (Allgemeine Abwasserbeseitigungs-
satzung) der Gemeinde Kremperheide wurde geändert. Nach den neuen Festsetzungen 
endet die gemeindliche öffentliche Leitung an der Grundstücksgrenze. Damit wird 
klargestellt, dass die Grundstückseigentümer für sämtliche Abwasserleitungen auf ihrem 
Grundstück inklusive der Übergabeschächte in vollem Umfang selbst verantwortlich sind. 
Bitte regeln Sie für Ihr Grundstück, dass der Übergabeschacht im Bereich des Anschlusses 
an das öffentliche Leitungsnetz sowohl beim Schmutzwasser als auch beim 
Niederschlagswasser (sofern NW angeschlossen ist) vorhanden ist. Die Schächte müssen 
jederzeit zugänglich sein und dürfen nicht mit Erde oder anderen Dingen überdeckt werden.

Außerdem möchte ich Sie auf Ihre Nutzung der Schmutzwasserentsorgungseinrichtung 
ansprechen. Wir haben große Probleme in den Pumpwerken und im Klärwerk. Bitte beachten 
Sie, dass über die Waschbecken bzw. Toiletten keine Essenreste und insbesondere kein Fett 
der Abwasserbeseitigungsanlage zugeführt werden dürfen. Heißes Fett lässt sich zwar über 



die Abwasserleitung/den Ausguss einfach entsorgen. Wenn es abkühlt, wird es jedoch wieder 
fest. Dadurch haben wir in den Abwasserstationen große Probleme. In den Pumpwerken 
sammelt sich dieses Fett und härtet aus. Die Schmutzwasserpumpwerke 
müssen bereits mehrfach im Jahr vom Fett befreit werden. Wir sprechen 
da von „Fett stechen“, da die verfestigte Fettschicht sehr dick wird und die 
automatische Pumpensteuerung dadurch nicht mehr funktioniert. Des 
Weiteren ist es wichtig, dass die sogenannten „Feuchtis“ (aus Flies 
bestehende Feuchttücher für das Abwischen und Pflegen des 
Allerwertesten) nicht in der Toilette entsorgt werden dürfen, wie auch 
Windeln und Einlagen nichts in der Abwasserbeseitigungsanlage zu suchen haben. Die 
Einlagen und insbesondere die Fliestücher (Feuchtis) sind nahezu unkaputtbar und 
verstopfen die Schmutzwasserpumpen in den Pumpwerken. Die Kosten für diese 
Verstopfungsarbeiten tragen wir alle über die Abwassergebühren. Helfen Sie uns und 
entsorgen Sie diese Gegenstände über den Restabfall.

Ein Thema, das wir im Moment täglich in den Nachrichten der Tageszeitung zu lesen sowie im 
Radio und Fernsehen zu hören bekommen, beschäftigt natürlich auch die Gemeinde 
Kremperheide: Die Aufnahme und Unterbringung von Flüchtlingen (Asylanten). Bei den 
derzeitigen Zuwanderungszahlen sollen wir bis Ende 2015 ca. 46 Personen in Kremperheide 
untergebracht haben. Bisher haben wir 8 Personen in unserem Dorf. Die Gemeinde hat daher 

für eine Verbesserung der Situation ein Haus für die Unterbringung von 8-10 
Personen erworben. Mehr kann sich die Gemeinde derzeit nicht leisten, ohne 
sich über die Maßen zu verschulden. Daher möchte ich hiermit einen Aufruf 
an alle Hauseigentümer mit vermietbarem Wohnraum in Kremperheide 
richten: Bitte helfen Sie uns und stellen Sie Mietwohnraum für die 
Unterbringung von Asyl suchenden Menschen zur Verfügung. 
Ansprechpartner bin entweder ich als Bürgermeister oder besser noch das 
Amt Krempermarsch, Herr Tietjens, Tel. 04824 389020, Mail t.tietjens@amt-

krempermarsch.landsh.de oder Herr Peglow, Tel. 04824 389019, Mail: k.peglow@amt-
krempermarsch.landsh.de. Mieter würde das Amt Krempermarsch werden. Damit haben Sie 
als Vermieter einen kompetenten und zahlungsfähigen Partner.
Außerdem werden helfende Menschen gesucht, die sich der bei uns untergebrachten 
Menschen unterstützend annehmen. Ansprechpartner ist hierfür entweder das Amt (siehe 
oben) oder die Integrationsbeauftragte des Amtes, Frau Dr. Jutta Becher, Sprechzeiten 
jeweils dienstags von 14.00 - 17.00 Uhr im Amt Krempermarsch. Alle interessierten Helfer 
lade ich für den 11.12.2015 um 19.30 Uhr in das Feuerwehrgerätehaus Kremperheide ein.

Der Förderverein Grundschule Kremperheide stellt die Betreuung der Grundschüler täglich 
bis 16.00 Uhr sicher. Nachdem uns in den letzten Jahren aufgrund der zeitlich begrenzten 
Betreuung einige Schüler verlassen hatten, hilft dies enorm bei der langfristigen Sicherung 
unserer Kremperheider Grundschule. Neben der engagierten Schulleitung durch Frau 
Michaela Bartsch führt dieses Angebot dazu, dass unsere Grundschule einen Zulauf über die 
Grenzen von Kremperheide hinaus zu verzeichnen hat. Mittlerweile kommen Schüler aus 
Dägeling, Bahrenfleth, Heiligenstedtenerkamp, Breitenburg und Wellenkamp in unsere 
Kremperheider Grundschule. So konnten 2015 35 neue Schüler eingeschult werden und für 
2016 zeichnet sich ein Zugang von rund 30 Schülern ab. Schön, dass die gute Arbeit in der 
Grundschule auch außerhalb unserer Gemeinde wahrgenommen und über die guten 
Anmeldezahlen honoriert wird. Ergänzend hierzu ist auch die Integration der Gemeinde- und 
Schulbücherei in den Grundschulbereich sehr von Vorteil. Unsere Büchereifee Elke Langhein 
bringt sich hier in die Arbeit der Grundschule mit Büchereizeiten während des Vormittags und 
Sonderaktionen wie der „Lesenacht“ etc. sehr positiv ein.



Die Abgasabsauganlage in der Feuerwehr Kremperheide musste 2015 überarbeitet und für 
den Stellplatz des Mehrzweckfahrzeuges erweitert werden. Die Arbeit konnte Ende November 
2015 abgeschlossen werden. Gleichzeitig war die Anpassung der Anlage auf unser neues 
Löschfahrzeug in dem Auftrag enthalten. Am 11. Oktober 2015 wurde der Feuerwehr dieses 
moderne, auf die Kremperheider Bedürfnisse zugeschnittene Löschfahrzeug 
übergeben Lesen Sie hierzu auch den Bericht unseres Wehrführers. 
Gleichzeitig wurden mit der Fahrzeugneubeschaffung passende 
Rettungswerkzeuge auf Wunsch der Kremperheider Feuerwehr beschafft. 
Derzeit finden in großem Umfang Übungsabende bei der Feuerwehr statt. Hier 
wird der Umgang mit Schere und Spreizer erst theoretisch und dann praktisch 
gelernt. Wir können stolz darauf sein, dass wir so engagierte Feuerwehrkameradinnen und -
kameraden haben. Und ich bin dankbar, dass uns Stefan Rauh als fachkundiger und 
engagierter Lehrer für die Schulung zur Verfügung steht. Ich bin sicher, dass unsere Wehr hier 
eine sehr gute und fundierte Ausbildung im Umgang mit den neuen Geräten erhält. Wer künftig 
in Kremperheide und Umgebung im Rahmen eines Unfalles Hilfe benötigt, findet die besten 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Rettung durch unsere Feuerwehr.

Der von der Feuerwehr Kremperheide zusammen mit dem Jugendmusikzug und der 
Gemeinde Kremperheide organisierte Laternenumzug 2015 fand am 09. Oktober 2015 statt. 
Bei feuchtem Nieselwetter konnten Klein und Groß mit Fackeln und Laternen sowie 
musikalischer Unterstützung durch die Gemeinde Kremperheide zum Feuerwehrgerätehaus 
wandern. Jedem Teilnehmer konnte kostenfrei eine Fackel angeboten werden. Trotz des doch 
recht feuchten Wetters war die Beteiligung gut. Anschließend gab es auf dem hinter dem 
Gerätehaus gelegenen Schulhof neben Grillwurst und Getränken eine ausgelassene 
gelungene Veranstaltung bis spät in den Abend hinein. 

Am 31. Januar 2016 findet im Gemeindezentrum St.-Johannes ab 14.30 Uhr die Ehrung von 
verdienten Bürgerinnen und Bürgern durch die Gemeinde Kremperheide statt. Ich lade Sie 
hiermit herzlich zu dieser Veranstaltung ein, die durch den Jugendmusikzug musikalisch 
begleitet wird. Im Rahmen dieser Veranstaltung werden fleißige ehrenamtlich Tätige wie auch 
Sportler und sonst engagierte Bürgerinnen und Bürger für ihren Einsatz in und für 
Kremperheide geehrt. Kommen Sie zu der Veranstaltung und zeigen Sie Ihren Respekt für die 
geleistete Arbeit bzw. die besonderen Leistungen der geehrten Persönlichkeiten.

Ich wünsche Ihnen auch im Namen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter der 
Gemeinde Kremperheide eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das Jahr 2016.

Ihr Sven Baumann
Bürgermeister



Danke an die Spender

Im Sommer 2015 wurden Kremperheider Gewerbebetriebe und auch die politischen Verbände 
um Spenden für das im Rahmen des Dorffestes stattfindende Kinderfest gebeten. Für die 
großzügigen Spenden danken wir den Firmen und Verbänden:

Trampnau & Trampnau GbR (Finanz- und Versicherungsmakler, Ostlandring 27)
PC Service hmk (Hans Mölln, Mittelweg4),
Dr. Reving Barwary (allg. Arzt, Ostreußenweg 1), 
Glaserei Eggers (Volker Eggers, Schulstr. 9, Itzehoe)
Fa. Liebs GmbH (Heizungs- und Sanitäranlagen, Dorfstr. 21), 
WVK - Wählervereinigung Kremperheide, 
Sparkasse Westholstein, 
AWO Kremperheide (Mittelweg 4)
Bäckerei Carstens (Dorfstr. 2)
Uwe von Brocken (Hausmeister- und Gartenservice, Schumannweg 25), 
LK Küche und Mehr GmbH (Dorfstr. 5, Krempermoor)
Der mobile Steinmetz (Bernd Flocken, Schumannweg 6)
Ingenieurgesellschaft Siebert&Partner (Jörg Reese, Itzehoe)
Ifasol GmbH (Ingo Fahl, Dorfstr. 51),
Fa. Meisiek, (Michael Meisiek, Heizung, Sanitär und Klempnerei, Pommernweg 3)
Freie Tankstelle Kremperheide (Holger Stoschus, Dorfstr. 6)
SPD Ortsverband, 
Schlachterei Asmussen (Jens Asmussen, Dorftraße 108)
Susanne Sievers (Physiotherapie und Krankengymnastik, Dorfstr. 119 A)
Friseursalon Zeunert (Dorfstr. 5a). 
Volks- und Raiffeisenbank Itzehoe (Dorfstraße 21),

Allen beim Kinderfest teilnehmenden Kindern (2015 immerhin rund 180 Kinder) konnten so 
schöne Preise überreicht werden. Die Kinder haben sich hierüber sehr gefreut. Die Gemeinde 
dankt noch einmal ausdrücklich für die freundliche Unterstützung.

Sven Baumann
Bürgermeister

Vorgartenwettbewerb der Gemeinde Kremperheide 2016

Nach längerer Pause hat die Gemeinde Kremperheide 2014 wieder einen Vorgarten-
wettbewerb gestartet.
Die Resonanz aus der Bevölkerung war so positiv, dass der Gemeinderat beschlossen hat, 
alle 2 Jahre einen Vorgartenwettbewerb durchzuführen.
Deshalb ruft die Gemeindevertretung alle Bürgerinnen  und Bürger auf, interessant gestaltete 
Vorgärten an den Vorsitzenden des Kultur-, Sport – und Sozialausschusses ,Gunnar Fritsche, 
Telefonnummer 4821-86955 / E-Mail: Fritsche.Familie@t-online.de bis zum 30.6.2016 zu 
melden. Dieser steht auch für Fragen zur Verfügung.
Eine Kommission aus Mitgliedern des Gemeinderates 
wird die gemeldeten Vorgärten im 2. Halbjahr 2016 
ansehen und eine Prämierung vornehmen.

Ihr Gunnar Fritsche
  
                                                                                                        

 (Sieger aus 2014)



Sammelaktion Weihnachtsbäume

Nach dem Erfolg in den vergangenen Jahren ist in Abstimmung mit Uwe von Brocken, der 
Jugendfeuerwehr BKK sowie dem TSV Kremperheide nunmehr zum 4. Mal die Einsammelaktion 
für den 

09. Januar 2016,  beginnend um 10.00 Uhr 

in Kremperheide, Krempermoor und Bahrenfleth geplant. Im Zuge dieser Sammelaktion wird um eine 
Spende von 3,00 € pro Baum gebeten. Bitte das Geld in den Baum hängen bzw. darunter legen. 
Alternativ kann auch an das Amt Krempermarsch auf das Konto  IBAN DE25 2225 0020 0020 2022 11, 
mit dem Stichwort „Spende Weihnachtsbaumsammelaktion Kremperheide BKK + TSV“ eine Spende 
überwiesen werden. Diese Spende soll insgesamt anteilig für die Jugendarbeit des TSV sowie die 
Jugendarbeit der Feuerwehr verwendet werden.

Eine Voranmeldung zur Abholung der Bäume ist nicht erforderlich. Die Bäume sollten vorne an der 
Auffahrt (wie bei der Grünabfallentsorgung) inkl. der Spende deponiert werden. Wichtig ist, dass die 
Bäume insgesamt von Schmuck und Lametta befreit sind, da wir sie sonst nicht bei der 
Grünannahmestation abgeben dürfen.

In der Hoffnung auf viele, viele Tannenbäume und damit einen guten Erlös für die Kassen von 
Jugendfeuerwehr BKK und TSV Jugendarbeit verbleiben wir

mit besten Grüßen aus den schönen Gemeinden Kremperheide, Krempermoor und Bahrenfleth für das 
neue Jahr 2016

     Sven Baumann                  Reiner Kortas                   Harm Früchtenicht
Bürgermeister Kremperheide             Bürgermeister Krempermoor              Bürgermeister Bahrenfleth

Advent



es liegt etwas in der Luft – es ist Adventszeit. Und Advent hat eine Menge mit Düften und 
Gerüchen zu tun. In der Zeit, in der die Nase und die Augen in der Natur immer weniger bzw. 
kaum noch etwas erfassen können, helfen wir nach: mit Lichtern, Schmuck und Gebäck, mit 
Glühwein…

Eine besondere Zeit, die auch hier im Dorf alle in ihren Bann zieht und in Beschlag nimmt – mit 
dem anscheinend unvermeidlichen Stress einerseits, aber auch vielen schönen, heimeligen 
Momenten, mit innigen Begegnungen in der Familie und im Freundes- wie Familienkreis 
andererseits.
Wie schön, dass wir diese Zeit haben: denn allem Stressigen zum Trotz lenkt sie unsere 
Aufmerksamkeit wieder stärker auf so wichtige Dinge wie Gemeinschaft, Familie, Liebe - und 
lässt sicher den einen oder die andere wieder vermehrt über grundsätzliche Dinge 
nachdenken und überlegen, was letztlich wirklich zählt im Leben.

Wenn wir das tun und die schönen Dinge genießen, fällt der Blick möglicherweise auf und es 
reicht ein Gedanke (und vielleicht auch eine Hand?) hinaus auch zu Menschen, die Hilfe nötig 
haben und denen es schlechter geht – ganz gleich, ob sie von weit her kommen oder schon 
lange hier leben.

Menschlichkeit ist universal, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft sind nicht an Grenzen von 
Sprache, Herkunft, Status, Wohnort, Glauben usw. gebunden. Daran werden wir in dieser Zeit 
vielleicht mehr als sonst erinnert.
Advent ist die Zeit des Wartens auf Jesus, auf den Gott, der bei und unter uns Menschen sein 
will und der uns gezeigt hat, wie menschliches Miteinander aussehen sollte. Weihnachten 
feiern wir diesen liebevollen Gott.

Diese besondere Zeit und das große Fest sind seine, sind Gottes Ideen. – Ich lade ein, nicht 
nur miteinander, sondern auch mit ihm zu feiern und durch diese Wochen zu gehen. Das kann 
im Advent in den Sonntagsgottesdiensten, in den Andachten unter der Woche mittwochs und 
dann zu Weihnachten geschehen. Das lässt sich aber auch tun in den Veranstaltungen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ vor den Häusern und in der Nachbarschaft, in der 
Gemeinschaft des Dorfes.

Ich wünsche uns allen eine schöne, berührende und erfüllende Adventszeit, mit besonderen 
Momenten und Begegnungen. Gott möge diese Zeit und das Dorf segnen und alle, die hier 
leben!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pastor

Andreas Chr. Kosbab

 

 

Liebe Kremperheiderinnen und 
Kremperheider,



1. Advent 29.11. 10:00 Adventsgottesdienst zum 40 jährigen Jubiläum 
des Gemeindezentrums mit Pastor Andreas 
Kosbab im GZ, 
anschließend adventlicher Kirchenkaffee mit 
Imbiss, Angebot Basartische 
Auftakt Lebendiger Adventskalender 

 02.12. 19:00 Abendandacht in der Kapelle, P. Kosbab 
2. Advent 06.12. 10:00 Adventsgottesdienst im Gemeindezentrum mit 

P. Kosbab 
 09.12. 19:00 Abendandacht mit Hauptkonfirmanden und Pn. 

Reinke in der Kapelle 
3. Advent 13.12. 11:15 Adventsgottesdienst in der Kapelle mit Pn. 

Reinke 
 16.12. 19:00 Abendandacht in der Kapelle, P. Kosbab 

4. Advent 20.12. 10:00 Adventsgottesdienst mit Abendmahl im 
Gemeindezentrum mit P. Kosbab  

 23.12. 19:00 Abendandacht in der Kapelle, P. Kosbab 
Heiligabend 24.12. 15:00 Familiengottesdienst im GZ mit P. Kosbab und 

Kita, Krippenspiel 
  16:30 Christvesper im Gemeindezentrum mit P. 

Kosbab 
  23:00 Christmette in der Kapelle mit Wilfried Kaage 

und Team 
Weihnachten 25.12. 11:00 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl, Kapelle 

mit P. Kosbab 
 26.12. 10:00 Weihnachtsgottesdienst St. Michaelis, Itzehoe  
 27.12. 10:00 Weihnachtsgottesdienst St. Michaelis, Itzehoe 

Silvester 31.12. 16:00 Jahresschlussandacht mit Abendmahl in der 
Kapelle, P. Kosbab  

2016 03.01. 10:00 Gottesdienst in der Kapelle mit P. em. 
Steenbuck 

 

Zu unseren Gottesdiensten in der Advents- und Weihnachtszeit laden wir herzlich ein:

Die Beiträge entstammen den Federn der verantwortlichen Vereine, Verbände oder 
Personen. Obwohl wir sie mehrfach gelesen haben, ist es uns sicher nicht gelungen, 
sämtliche Druck- oder Tippfehler auszumerzen. Sollten Sie welche finden, verzeihen Sie uns 
bitte.
Ein frohes Fest und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2016 
wünscht Ihnen die  Redaktion der Kremperheider Nachrichten:

Helga Baumann              Elfi Mölln              Angelika Schmidt



Liebe Kremperheiderinnen, liebe Kremperheider,

neulich, morgens im Frühdienst, um 7 Uhr in der Kita, kommt es zu folgendem Wortwechsel in 
der Bauecke, der uns so zum Schmunzeln gebracht hat, dass wir Sie daran teilhaben lassen 
wollen. 
Hans, 5 Jahre alt, baut sich vor seinem Spielkameraden Jonny, 3 Jahre alt, auf und sagt: „Ich 
kann das besser als Due!!!“
Jonny schaut verdutzt, überlegt kurz und antwortet mit Nachdruck:
„ Ich heiße nicht Due!!!“
So oder ähnlich beginnt mancher Tag in unserer Kita und es macht einfach Freude, solche 
und ähnliche Situationen mit den uns anvertrauten Kindern zu erleben.

Der Frühling begann mit einem gruppenübergreifenden Projekt zum Thema

„Fit und fröhlich in den Sommer“

  Das Projekt lief über vier Wochen. 
Als Erstes haben wir uns gemeinsam mit den Kindern 
Gedanken gemacht, was für uns wichtig ist, wenn die Sonne 
wieder stärker scheint.
Um das besser kontrollieren zu können haben wir eine UV – 
Index Tafel gebastelt, die den täglichen UV-Wert anzeigt. So 
konnten wir sehen, wann es besonders wichtig war, sich mit 
Sonnencreme und einem 
Sonnenhut zu schützen. 

In einem Kreativ - Projekt hat jede Gruppe dann einen 
besonders „hippen“ Sonnenhut entworfen. 

Weiter ist es auch wichtig, sich gesund zu ernähren. 
Zu diesem Thema haben wir verschiedene Angebote gemacht 
und ein, zum Thema passendes, Frühstück angeboten.
Zu guter Letzt hatten wir dann noch Unterstützung von der 
Tanzschule Gießen. Die uns in einem Tanz-Maus Projekt 
gezeigt hat, wie viel Spaß es macht, sich zu bewegen.

An das Projekt hat sich gleich unsere Feuerwehrwoche 
angeschlossen.
Wir nutzen die Woche 
immer dafür, mit den 
Kindern eingehend über den Brandschutz in 
spielerischer Form zu sprechen. 
Zum krönenden Abschluss kommt dann immer die 
Feuerwehr zu uns und zeigt uns hautnah den 
Feuerwehrmann in voller Ausrüstung und auch mit 
Atemschutz, um den Ängsten im Ernstfall 
vorzubeugen. 
Besonders viel Spaß machen uns die Wasser- und 
Spritzspiele im Freien.



Im Sommer hatten wir dann einen erlebnisreichen und sonnigen Wald- Tag. Nach einem 
ausgiebigen Erkundungstrip durch den Wald haben wir am Sportplatz alle zusammen 
gegrillt.
Für die Kinder aber ist das alles schon wieder ganz weit weg, ein anderes Thema spielt 
schon wieder eine ganz wichtige Rolle.

„Mein Papa hat ganz vergessen, dass es den Weihnachtsmann gibt, 
er dachte schon er muss die Geschenke kaufen – witzig, ne!“
Die Weihnachtszeit kommt mit großen Schritten auf uns zu  und es ist 
uns sehr wichtig in unserer schnelllebigen Zeit, einen ruhigen und 
besinnlichen Advent mit den Kindern zu verleben. 

In diesem Sinne wünschen wir auch Ihnen und Ihren Familien mit ein paar Worten aus 
einem Lied von Rolf Zuckowski eine unvergessliche und leuchtende Zeit.

Wir wünschen Euch in dieser Zeit ein Lied in jedem Haus,

das in euch selbst erklingen soll und in die Welt hinaus,

mit Worten voller Zuversicht, an die ihr glauben wollt,

und ein Leuchten, wie Silber und Gold …

Ihr Leitungs-Team aus der Ev. Kita „Kunterbunt“

Bettina Kolbe & Kirsten Christiansen

,

Die Gemeinde Kremperheide verkauft:
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Liebe Kremperheider Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der Grundschule Kremperheide werden im Schuljahr 2015/2016 115 Schüler/innen in fünf 
jahrgangshomogenen Klassen unterrichtet.
Die Schüler/innen teilen sich folgendermaßen auf die einzelnen Jahrgänge auf:
Klasse 1a: 18 Schüler/innen (Klassenleitung: Frau Poggensee)
Klasse 1b: 18 Schüler/innen (Klassenleitung: Frau Seipel)
Klasse 2:   26 Schüler/innen (Klassenleitung: Frau Petermann)
Klasse 3:   29 Schüler/innen (Klassenleitung: Frau Görtz)
Klasse 4:   24 Schüler/innen (Klassenleitung: Frau Bartsch)

8 Kolleginnen gehören momentan zum Team der Grundschule Kremperheide: Frau Bartsch, Frau 
Görtz, Frau Petermann, Frau Poggensee, Frau Seipel, Frau Bienas, Frau Wiechern und Frau Fontius.
Frau Bienas, Frau Wiechern und Frau Fontius sind als Fachlehrkräfte tätig.
Frau Jörgensen kommt vom Förderzentrum Süd-West und ist als Präventions- und 
Integrationslehrkraft in den Klassen tätig.

Frau Tiedemann arbeitet als Schulsozialarbeiterin an unserer Schule. Sie berät und unterstützt 
Schüler/innen, Lehrkräfte und Eltern. Ihre Tätigkeit ist fester Bestandteil der pädagogischen Arbeit an 
der Schule. Durch ihre Kompetenzen und Mitarbeit fördert sie die sozialen Fähigkeiten der Kinder und 
hilft langfristig beim Aufbau von Konfliktbewältigungsstrategien. Bei akuten Problemen oder 
Konflikten ist sie eine wichtige Ansprechpartnerin und Vertrauensperson für die Kinder und Eltern.

Frau Michalczyk leitet das Schulbüro. Es ist von montags bis donnerstags besetzt und Frau 
Michalczyk ist als „gute Seele“ des Hauses stets ansprechbar und hat immer ein offenes Ohr für alle.

Herr Hartkopf, unser Schulhausmeister, ist der „Mann für alle Fälle“. Er sorgt dafür, dass einem 
reibungslosen Schulvormittag nichts im Wege steht.

Schwerpunkte der schulischen Arbeit:
Der Unterricht wird individualisiert gestaltet, so dass das selbstständige und aktive Lernen im 
Vordergrund steht. In einem sicheren Rahmen wird das Lernen begleitet. Die unterschiedlichen 
Entwicklungsstände der Kinder werden berücksichtigt, indem verschiedene Lernwege, 
Lernstrategien und Zeitrahmen angeboten werden.

Einen Überblick über unsere Arbeit gibt das Schulprogramm. Neben unserem Leitgedanken sind 
auch unsere pädagogischen Grundsätze festgehalten. Einzusehen unter 

.

Die Grundschule ist eine Schule für alle Kinder. Es ist unser Ziel, jedes Kind dort abzuholen, wo es 
steht. Alle Kinder sollen die Möglichkeit haben, ihre Kompetenzen weiter zu entwickeln. Ziel des 
Förderns ist dabei immer der Gedanke, niemanden zurückzulassen, jedes Kind in seinem Verhalten 
und seiner Persönlichkeit zu stärken und natürlich auch das schulimmanente Ziel des erfolgreichen 
Lernens zu verfolgen. Unsere Maßnahmen haben wir in einem Förderkonzept niedergeschrieben. 
Dieses ist unter der oben genannten Internetadresse einzusehen.

Unsere Schule ist in diesem Jahr als Zukunftsschule ausgezeichnet worden. Die zukunftsweisenden 
Projekte
?Positive Verstärkung sozialer Kompetenzen und
?Jährliches Projekt Radfahrtraining

www.kremperheide.de/grundschule.html

Grundschule Kremperheide
Schulverband Krempermarsch

Dorfstrasse 24-26, 25569 Kremperheide
Tel. 04821-82406, Fax 04821-893674

Email: Grundschule.Kremperheide@schule.landsh.de

Kremperheide
Grundschule

http://www.kremperheide.de/grundschule.html


wirken nachhaltig und setzen Akzente in der Schullandschaft Schleswig-Holsteins.

Zudem ist es uns auch in diesem Jahr wieder möglich, durch die Unterstützung von Mitbürgern/innen 
Arbeitsgemeinschaften für die Klassen 3 und 4 stattfinden zu lassen.
Dieser Dank gilt 
Frau Wipper (Handball-AG)
Herrn Ramm / Frau Alexander (Lauf-AG)
Frau Reichenbach (Gemüseschnitz-AG)

Bedanken möchten wir uns bei Frau Langhein, da wir es mit ihrer Unterstützung den Kindern ermöglichen 
können, einmal in der Woche während einer Pause die Bücherei zu öffnen, damit sich die Kinder dort 
Bücher ausleihen oder einen Moment zwischen den Büchern verweilen können.

Besondere Veranstaltungen
? Beim HOLCIM-CUP (Handball Kreismeisterschaften für Grundschulen) im Februar belegte die 

Mannschaft der Grundschule Kremperheide unter der Leitung von Frau Wipper den 1. Platz. Bei der 
folgenden Handball-Bezirksmeisterschaft der Grundschulen konnte das Team der Jungen den 2. 
Platz erreichen.

? Beim gemeinsamen Schulfaschingsfest amüsierten sich alle Kinder und Lehrer/innen in der Turnhalle 
zu fetziger Musik und lustigen Spielen unter der Leitung von Herrn Alex.

?  Im März haben wir einen Tag der Mathematik an unserer Grundschule durchgeführt. Frau Wiechern 
hat dieses Projekt vorbereitet und organisiert. Alle Kinder haben an diesem Vormittag an 
mathematischen Stationen, wie z. B. Spiegeln, Zahlenknobeleien, Arbeit mit dem Tangram usw. 
gearbeitet.

?  Im Mai nahm ein Großteil der Schüler/innen am Itzehoer Störlauf teil. 
?  Die jährliche Fahrradwoche fand im Mai statt. Es schloss sich die Radfahrprüfung des 4. Jahrganges 

an.
?  Höhepunkt des Halbjahres waren die Trommelworkshops unter der Leitung von Herrn Niehuus. 
?  Die Bundesjugendspiele und die Abschlussfeier für den Jahrgang 4 beendeten das Schuljahr.
?  Das neue Schuljahr begann traditionsgemäß mit der Einschulungsfeier.
?  Beim Lauftag im September vollbrachten viele Schüler/innen hervorragende Leistungen und konnten 

somit das goldene Laufabzeichen in Empfang nehmen, weil sie ohne Unterbrechung 60 Minuten 
gelaufen sind.

?  Anfang Oktober feierte die Schule mit der Pastorin Frau Reinke das Erntedankfest.
?  Nach den Herbstferien haben wir an der Grundschule wieder das „Apfelprojekt“ gestartet. Ziel ist es, 

dass die Kinder in der dunklen Jahreszeit frische Äpfel für eine gesunde Ernährung zur Verfügung 
haben. Die Grundschule wird alle zwei Wochen mit frischen Äpfeln beliefert, und jedes Kind kann sich 
aus einem in der Pausenhalle aufgestellten Apfelkorb bedienen.

?  In den folgenden Wochen findet noch ein Theaterausflug nach Elmshorn für alle Kinder der Schule 
statt.

?  Mit dem Adventssingen und der gemeinsame Weihnachtsfeier werden wir das Jahr beenden.

Das Schuljahr wird begleitet vom wöchentlichen Brötchen- und Brezelverkauf des Fördervereins. Zudem 
organisiert und finanziert der Förderverein das Nikolaus- und Osterfrühstück.
Der Förderverein hat in diesem Schuljahr auch die Betreuungszeiten am Nachmittag erweitert. Von 
Montag bis Donnerstag findet die Betreuung von 11.45-16.00 Uhr und am Freitag von 11.45-14.00 Uhr 
statt. Außerdem können die Kinder von Montag bis Donnerstag ein warmes Mittagessen zu sich nehmen, 
das von der Naturküche Wölfel geliefert wird. Weitere Informationen zur Nachmittagsbetreuung 
entnehmen Sie bitte dem Bericht des Fördervereins.

Um all diese Vorhaben umsetzen zu können, sind wir auf viele helfende Hände angewiesen. In dieser 
Hinsicht möchte ich mich bei allen Eltern, dem Schulelternbeirat und dem Förderverein für die 
konstruktive und unterstützende Zusammenarbeit bedanken.
Als Schule arbeiten wir auch mit anderen Institutionen und Einrichtungen der Gemeinde Kremperheide 
zusammen. Auch ihnen nochmals vielen Dank für die gute Zusammenarbeit!

Die Kolleginnen und die Mitarbeiter/innen der Grundschule Kremperheide wünschen Ihnen eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2016.

Michaela Bartsch, Schulleiterin



Förderverein der Grundschule Kremperheide e.V. 
 

Dorfstraße 30 ¬ 25569 Kremperheide 
Tel: 04821 /4084688 ¬ E-Mail: dunjamischke@web.de 

 
Liebe Leserinnen und Leser,

anfang des Jahres konnten wir 2 x einen Verpflegungskorb für unsere Schul-Handballmannschaft 
packen. Das erste Mal zum Holcim-Cup. Hier hat unsere Schulmannschaft den 1. Platz gemacht und 
konnte so an den Bezirksmeisterschaften teilnehmen. Als Vize-Bezirksmeister sind die Trainerin und 
Spieler von dort zurückgekehrt.
Außerdem haben wir für zwei Schüler, die an der Matheolympiade an der Europauniversität 
Flensburg teilnehmen durften, einen Zuschuss zu den Fahrtkosten übernommen.

Im Laufe des Jahres wurden sowohl für die Nachmittagsbetreuung als auch für die einzelnen Klassen 
Spielgeräte und Spiele angeschafft.

Kurz vor den Sommerferien fand ein Trommelworkshop statt, den der Förderverein finanziell 
unterstützt hat. Der Workshop hat allen Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrerinnen sehr viel 
Spaß gemacht, dies konnte man auch auf der Abschlussvorstellung hören und sehen.

Nach den Sommerferien wurde dann ein Fußballfangnetz auf dem „Bolzplatz“ an der Schule 
angebracht. Nun müssen nicht mehr so viele neue Fußbälle, die leider immer wieder auf den 
Schienen gelandet sind, angeschafft werden. Vielen Dank an Herrn Hartkopf für die tatkräftige 
Unterstützung.

Der Förderverein hat zusammen mit der AWO für das neue Schuljahr 36 Schul-T-Shirts gesponsert. 
Die Kaffeetafel zur Einschulung fand in diesem Jahr aufgrund der großen Anzahl der neuen 
Schulkinder und den dazugehörigen Gästen in der Sporthalle statt.

Die Nachmittagsbetreuung wird weiterhin sehr stark in Anspruch genommen. Wir haben mittlerweile 
in den Zeiten von 11.45 bis 12.45 Uhr und 12.45 bis 14.00 Uhr jeweils eine durchschnittliche Anzahl 
von 27 Kindern. Dies freut uns sehr, stellt uns aber auch vor neue Herausforderungen. Die Betreuung 
wird momentan auf bis zu drei Räume aufgeteilt, damit jedes Kind seine Ruhe und Zeit für die 
Erledigung der Hausaufgaben bekommt.
Wir haben jetzt jede Schicht bis 14 Uhr mit zwei Betreuerinnen besetzt. 
Das Mittagessen wird weiterhin sehr gut angenommen (bis zu 15 Kinder).
Ein ganz großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unser Betreuerteam: 
Antje Wipper, Sabine Keck, Iris Plambeck, Karola Werner, Marion Michalczyk und Pat Reichenbach.
Diese Damen zeigen starke Nerven und viel Engagement. Sie versuchen auch bei der großen Anzahl 
der Kinder jedem Kind gerecht zu werden und jede Situation zufriedenstellend zu lösen. Drei unserer 
Betreuerinnen haben in diesem Jahr an einem Erste-Hilfe-Kurs teilgenommen.

Der wöchentliche Brezelverkauf (weiterhin wunderbar von Simone Grimm organisiert) läuft nach wie 
vor prima und erfreut sich großer Beliebtheit. Simone Grimm und Dunja Mischke haben im Februar an 
einem Workshop hinsichtlich der neuen Allergenverordnung teilgenommen.

Alle weiteren bekannten Aktivitäten haben in diesem Jahr auch wieder stattgefunden:

- Getränke beim Schulfasching
- Kostenloses Osterfrühstück und Nikolausfrühstück
- Kaffeetafel bei der Einschulung
- Getränkeausschank beim Lauftag
- 2 herbstliche Adventsbackvormittage mit Silke Wölfel

Der schulinterne Kinovormittag wird diesmal erst im Januar 2016 stattfinden. Der Vorstand des 
Fördervereins möchte damit die ohnehin schon aufregende und terminlich anstrengende 
Vorweihnachtszeit etwas entschleunigen.

Beim Adventsdorf wird sich der Förderverein mit einem Popcornverkauf beteiligen. 



Wir möchten uns bei allen fleißigen Helferinnen und Helfern (davon kann unser Verein nie genug 
haben) und den Mitgliedern des Fördervereins recht herzlich bedanken.

Allen Schülerinnen und Schülern sowie den Kremperheider Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir 
eine schöne Adventszeit und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2016.

Im nächsten Jahr besteht der Förderverein 15 Jahre  und dieses Jubiläum werden wir mit den 
Schülerinnen und Schülern feiern.

In Namen des Vorstandes
Dunja Mischke

Schaut doch mal auf unsere Homepage www.kremperheide.de/Vereine und Verbände/Förderverein

,

                          





    Arbeiterwohlfahrt
            Engagement mit Herz

Liebe Kremperheiderinnen, liebe Kremperheider,

wenn es im September die ersten Lebkuchen und Marzipanbrote zu kaufen gibt, ist die Adventszeit 
nicht mehr weit. Dabei ist doch noch so viel Zeit. Meint man. Aber ehe man sich versieht, steht 
Weihnachten vor der Tür. Wo ist bloß die Zeit geblieben? Haben wir nicht gestern erst Ostereier 
gesucht?

Durch die zahlreichen Veranstaltungen unseres Ortsvereins kam bei uns keine Langeweile auf. 
Bereits im Januar trafen sich 20 Interessierte bei der Vorsitzenden zu Frühstück und Klönen, um in 
gemütlicher Runde zu plauschen, Erfahrungen auszutauschen und natürlich zu frühstücken.
 
Auf der Jahreshauptversammlung im Februar wurde Elfi Mölln wieder zur Vorsitzenden gewählt, 
obwohl sie seit Jahren hofft, dass jemand anderes diesen Posten übernimmt. Sie konnte aber die 
Organisation der Kleidermärkte an Bianca Tüchsen, Birgit Engel und Jane Mölln abgeben. Für Birgit 
Engel wurde Britta Lenz in den Vorstand gewählt. 

Die Basare für Frauen und die Kinderkleidermärkte erfreuen sich trotz großer Konkurrenz großer 
Beliebtheit. Die Stände waren schnell vergeben, und die Märkte wurden gut besucht. Die AWO konnte 
aus Standgebühren und Kuchenverkauf einen Gewinn erzielen. Dieses Geld wurde gespendet, u. a. 
an das Frauenhaus, an den Bunten Kreis, Sprachunterricht für Flüchtlinge, das gesunde Frühstück 
des Fördervereins, Beteiligung beim T-Shirtkauf für Erstklässler, Boule-Bahn, Sachpreise fürs 
Kinderfest, Patenkind bei Plan, Kostenübernahme betreute Grundschule für ein Kind. 

Zu Ostern wurde fleißig gebastelt. Die Kinder ab 6 Jahren fertigten in der Schule Kleinigkeiten an, 
während das Mutter- und Kind-Basteln im Feuerwehrhaus in Krempermoor stattfand. Auch das 
Weihnachtsbasteln findet in gewohnter Weise statt. Die Verantwortlichen haben sich bereits schöne 
Sachen zum Basteln ausgedacht.

Die BINGO-Abende für Erwachsene waren sehr gut besucht. Im November findet noch ein BINGO 
für Kinder statt. Hier geht kein Kind ohne Preis nach Hause.
Leider fiel auch in diesem Jahr die Familien Fahrradtour mangels Beteiligung aus. Dafür ging es 
aber im September mit 25 Personen zum Swingolf nach Basten. Das hatte allen viel Freude gemacht 
und soll im nächsten Jahr wiederholt werden. 

Im September trafen sich 18 Kinder zu einem, von der AWO organisierten, Schnuppernachmittag 
auf dem Reiterhof Schreiber in Krempermoor. Die Kinder hatten sehr viel Spaß und wollten gar nicht 
nach Hause.
Die AWO hatte sich auch in diesem Jahr mit 3 Spielen beim Dorffest beteiligt. Außerdem wurden die 
Preise von der AWO besorgt und die Siegerehrung durchgeführt.
Durchschnittlich 25 Personen trafen  sich im 14tägigen Abstand in der ATS, um gemeinsam zu 
kochen und zu essen. Das geputzte Gemüse wurde dann von Ilona Adamski und Elfi Mölln zu 
leckeren Speisen verarbeitet. Und einen Nachtisch gab es auch immer. Und das alles für nur 2,--€. 
Im Dezember fährt die AWO zum Weihnachtsmarkt nach Lüneburg. Außerdem beteiligen wir uns 
beim Adventsdorf, und es werden Weihnachtspäckchen verteilt. 

Für das nächste Jahr sind bereits viele Veranstaltungen geplant. Schauen Sie doch im 
Terminkalender nach.
Mehr über uns, den Kreisverband oder andere Ortsvereine finden Sie auch auf unserer Internetseite. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest. 

Bleiben Sie gesund, damit wir Sie vielleicht auf einer der nächsten AWO-Veranstaltungen begrüßen 
können.
Ihre



Sehr geehrte Kremperheider Bürgerinnen und Bürger!

!!!Wir möchten dieses Jahr die Möglichkeit nutzen, um auf unsere 
schwierige Situation aufmerksam zu machen!!!

Im nächsten Jahr werden mehrere Vorstandsmitglieder nicht mehr zur Wahl stehen  und es 
sieht momentan so aus, dass niemand nachrückt, um diese Lücken zu füllen!

Deshalb der Aufruf an Sie:
?wenn Sie Interesse an einem Ehrenamt haben...
?mit netten Leuten etwas Zeit verbringen möchten...
?Bewährtes weiterführen möchten...
?Spaß am Organisieren haben...

Dann sind Sie bei uns richtig.

Bitte melden Sie sich bei der Vorsitzenden des DRK-Ortsvereins:
Barbara Mohrdieck
04821/87593 

Unser Jahr startete im Februar mit dem Treffen der Bezirksbetreuerinnen. Wir trafen uns 
dazu im Kaminzimmer des Gemeindezentrums und verbrachten gemeinsam bei einem 
selbstgemachten Abendessen einige Stunden. Dieses war ein wichtiges Event, da wir an 
diesem Abend unseren Bezirksbetreuerinnen unsere Wertschätzung entgegengebracht 
haben.
Im März folgte dann die Jahreshauptversammlung mit vielen Ehrungen. 
Da unsere Mitgliederzahl stark rückläufig ist, hatten wir in diesem Jahr nur eine Ausfahrt nach 
Meldorf für unsere Mitglieder organisiert. Dabei stand die Besichtigung mit Führung des 
Meldorfer Doms im Mittelpunkt. Anschließend wurde im Dom-Cafe Kaffee und Kuchen 
gereicht. 
Wir waren auch wieder beim Dorffest vertreten und haben unsere kleinen und großen 
Mitbürger mit Kaffee, Kuchen und Eis versorgt.
Über das Jahr verteilt haben wir 4 Blutspendetermine angeboten, und auch hier wirkt ein 
eingespieltes Team mit viel Spaß und Hingabe im Hintergrund.
Es wäre wirklich sehr schade, wenn unser Ortsverein aufgelöst werden müsste. Wir könnten 
z. B. keine Blutspendetermine anbieten. Das Dorffest würde keinen Kaffeegarten mehr 
anbieten. Die Seniorenweihnachtsfeier und das Adventsdorf wäre um einiges ärmer.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents-und Weihnachtszeit und ein gutes NEUES JAHR. 

Der Vorstand des DRK-Ortsverein Kremperheide und Krempermoor

,

DEUTSCHES  ROTES  KREUZ
ORTSVEREIN KREMPERHEIDE - KREMPERMOOR



 Seniorenbeirat Wilfried Schulz

 Brandenburger Weg 7

 Kremperheide D-25569 Kremperheide

Tel.:  04821 4092007
Mail: wilfried.schulz1@gmx.net

Liebe Kremperheider und Kremperheiderinnen,

es naht das Jahresende, und es ist Zeit für einen Rückblick auf das Jahr 2015.

Im vergangenen Jahr sind unsere langjährigen Mitglieder Günter Langhein und Hartmut Eggers von 
uns gegangen. Wir betrauern diesen Verlust sehr und vermissen ihren Rat und ihre Hilfe. Helmut 
Richert rückte als neues Mitglied des Seniorenbeirats nach.

Es wurde eine Notfallmappe nach Vorlage des Landesseniorenrats erstellt, die an alle Haushalte 
verteilt wurde. In der Notfallmappe können alle persönlichen Informationen zusammengefasst 
werden, die im Notfall schnelle Hilfe ermöglichen. Auf der Website der Gemeinde Kremperheide wird 
eine aktualisierte Version zum Download bereitgestellt, die auch auf dem PC ausgefüllt werden kann: 
http://www.kremperheide.de/daten/dateien/seniorenbeirat/Notfallmappe_Kremperheide.pdf

Die Boule-Bahn gegenüber dem Sportplatz wurde von der Gemeinde Kremperheide verbessert, ist 
aber leider einem Spielbetrieb noch nicht gewachsen. So spielen weiterhin jeden 
Donnerstagnachmittag 15 bis 20 Senioren auf dem Parkstreifen Boule.

Der Wunsch nach mehr Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer konnte bislang noch nicht 
umgesetzt werden. Durch eine Änderung der Straßenverkehrsordnung und deren Umsetzung durch 
die Verkehrsaufsichtsbehörden sehen wir die Verkehrssicherheit auf Rad- und Fußwegen nach 
Itzehoe und die sichere Überquerung der Dorfstraße zu den Bushaltestellen als nicht gegeben an. Von 
diesem Mangel sind nicht nur Senioren, sondern auch insbesondere zahlreiche Schüler betroffen. Es 
wurden bei Verkehrszählungen täglich bis zu 8000 Fahrzeuge erfasst. Am 8.10.2015 hat ein 
Ortstermin an der Kreuzung Neue Reihe/Dorfstr. stattgefunden. Ein Ergebnis ist noch nicht bekannt, 
aber wir hoffen weiter auf die Einsicht der Verkehrsaufsichtsbehörden des Kreises und der Stadt 
Itzehoe auch für die anderen Gefahrenstellen.

Bei dem ÖPNV-Zweckverband wurde der gefahrlose Zugang zu den Bushaltestellen ebenfalls 
thematisiert. Weiterhin wurde beim Zweckverband angeregt, den Fahrplan der Buslinie 9 mit den 
Abfahrzeiten der Nordbahn am Kremperheider Bahnhof besser abzustimmen und wegen günstigerer 
Fahrpreise in Richtung Hamburg dem HVV trotz politischen Widerstands beizutreten.

Die Seniorenvollversammlung wurde am 7.10.2015 im Gemeindezentrum abgehalten. Der 
Seniorenbeirat und der Bürgermeister berichteten über die Aktivitäten für die Senioren der Gemeinde. 
Herr Boll von der DRK Schwesternschaft referierte vor circa 60 Zuhörern rund um das Thema Pflege. 

Wir haben die Befragung der Senioren zur demografischen Entwicklung durch das Amt 
Krempermarsch ausgewertet. Allgemein sind die Senioren sehr zufrieden. Um jedoch dem Wegzug 
von Senioren, die zur Zeit noch in ihren Eigenheimen wohnen können, vorzubeugen, schlagen wir vor, 
seniorengerechten Wohnraum zusätzlich zur bestehenden Seniorenwohnanlage neu zu schaffen.

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2016 wünscht Ihnen allen der 
Seniorenbeirat der Gemeinde Kremperheide

Wilfried Schulz
(Vorsitzender des Seniorenbeirats)

der Gemeinde



+++++++++++Die Freiwillige Feuerwehr informiert++++++++++++

Liebe Kremperheider Bürgerinnen und Bürger,

helfen Sie der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide durch den Winter. 
Winterzeit, Weihnachtszeit – gerade jetzt, wo die Brandlast durch weihnachtliche 
Dekoration und Schmuck in den Wohnungen und Häusern höher ist als im restlichen Jahr, 
können sie der Feuerwehr zur Hand gehen!

Nein, Sie müssen nicht auf die schöne weihnachtliche Dekoration verzichten!

Halten Sie den Unterflurhydranten und die Beschilderung der 
Hydranten vor Ihrer Haustür schnee – und eisfrei!

Denn bei einem Feuer geht es um jede Sekunde. Muss die Freiwillige Feuerwehr ein, durch 
einen Schneehaufen verschüttetes, Hydrantenschild oder einen Hydranten erst suchen 
und diese Arbeit dann selber machen, werden aus Sekunden  unendliche Minuten.

Mit freundlichen Grüßen

Der Wehrführer und das Team der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide

++++++++++Die Freiwillige Feuerwehr informiert++++++++++++



Freiwillige Feuerwehr 

Kremperheide

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Jede Menge „Neues“ gibt es zu berichten.
Im letzten Jahr habe ich über den Beschaffungsvorgang 
eines Einsatzfahrzeuges als Ersatz für unseren alten 
„Magirus“ berichtet. Diesen haben wir nun erfolgreich verkauft und am 15.09.2015 mit nach 
Zierenberg in Hessen mitgenommen. 
Von dort sind wir dann weiter nach Giengen zu Fa. Ziegler gefahren und mit dem oben 
abgebildeten Fahrzeug am 16.09.2015 zurückgekommen. Am 19.09.2015 wurde das 
Fahrzeug mit der hier vorhandenen Beladung ausgerüstet und mit dem alten „Taktischen 
Wert“ in den Dienst genommen.

Was heißt das: Das neue Fahrzeug kann viel mehr als das Vorherige, es befindet sich z. B. 
ein neuer Satz „Technische Hilfe Geräte“ auf dem Fahrzeug. Diese wurden vom Kreis 
Steinburg finanziell gefördert, da auf Kreisebene achtzehn Sätze “Technische Hilfe Geräte“ 
fehlen. Dies war die Gelegenheit, hiermit sehr günstig einzusteigen und die Schlagkraft vor 
Ort deutlich zu erhöhen. Jetzt wird die gesamte Mannschaft mit allem „Neuen“ vertraut 
gemacht, erst dann werden wir auch diese Geräte in den Dienst nehmen.

Unsere besonderen Einsätze: Wie in jedem Jahr um diese Zeit hatten wir 8 Einsätze, das 
scheint sich wohl so einzuspielen. Vier Feuer, von denen zwei doch sehr umfangreich waren. 
Einmal brannte Unrat an einer Industriehalle, das war knapp, das hätte ohne weiteres dicker 
werden können. Der Umsicht der Feuerwehr und der Tatsache, dass wir immer reichlich 
Wasser mitführen, war es zu verdanken, dass Schlimmeres verhindert werden konnte. Ein 
ausgedehnter Zimmerbrand in der Dorfstraße hat dazu geführt, dass die Wohnung aufgrund 
der Verschmutzung mit Brandrückständen lange saniert werden musste. Anlass zur 
Alarmierung waren zwei Feuer in der „Neuen Reihe“, ein PKW-Brand in einer Garage sowie 
sechs Wochen später eine zweite Garage. Zwei Bäume als Hindernisse auf der Straße 
sowie zweimal „Notfall, Tür verschlossen“ haben das Einsatzgeschehen abgerundet.

Unser Feuerwehrball:
Der Feuerwehrball wird in 2016 am 05.03.2016 stattfinden. Als Tanzkapelle wird hier das 
zweite Mal die Gruppe Doppelzentner auftreten. Die Musiker erscheinen zu Viert.
Auch der Imbisswagen vor der Halle ist bei den meisten Besuchern gut angekommen und 
wird wohl wieder den Abend mit Kulinarischem bereichern.

Sonstiges:
Die Beiträge unserer passiven Mitglieder werden nicht mehr, wie gewohnt, nur vom 
Kassenführer abgeholt. Um diesen zu entlasten, werden wir auch in diesem Jahr wieder mit 
mehreren Kameraden jeweils zu zweit bei Ihnen an der Tür klingeln. Wir würden uns freuen, 
wenn wir das eine oder andere passive Mitglied zum Einrichten eines Dauerauftrages 
überreden können. Das ist in der heutigen Zeit wohl auch üblich und Standard.

Meinen Bericht möchte ich wie jedes Jahr mit der Bitte schließen: Denken Sie in der Advents- 
und Weihnachtszeit an die Gefahren, die von trockenen Gestecken und Weihnachtsbäumen 
ausgehen, wir wollen Sie ungerne in dieser Zeit besuchen.
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide wünschen 
Ihnen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit, ein friedvolles Fest, einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und vor allem Gesundheit für das Jahr 2016.

Joachim Sprenger, Gemeindewehrführer Kremperheide



Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Kremperheide und Krempermoor,

auch für den Musikzug geht ein erfolgreiches und sehr turbulentes Jahr zu Ende! 
Nachdem sich im Februar unser 1. Vorsitzender Jörn-Oliver Krumsiek aus gesundheitlichen Gründen 
zurückgezogen hatte, habe ich den Verein kommissarisch durch das Jahr geführt.
 
Meine erste Amtshandlung bestand darin, das Frühschoppenkonzert anlässlich unseres 25. 
Jubiläums zu organisieren. Bei strahlendem Sonnenschein feierten wir mit Ihnen und zahlreichen 
Gästen auf dem Schulhof hinter dem Gerätehaus. Es war eine gelungene Veranstaltung, bei der wir 
alle viel Spaß hatten. Ein Dankeschön noch einmal an alle Beteiligten und Helfer und die Kameraden 
der aktiven Wehr, die für das leibliche Wohl unserer Gäste gesorgt haben.

Wie auch in den letzten Jahren haben wir in diesem Jahr viele Auftritte absolviert, z. B. beim Kölner 
Karneval, Kinderfeste in Windbergen und Heiligenstedtenerkamp, das Schützenfest in Hagen bei 
Stade, das Dorffest in Kremperheide, div. Ständchen zu Jubiläen und Geburtstagen und zahlreiche 
Laternenumzüge. 
Wir nahmen auch wieder erfolgreich am Großkonzert der Feuerwehr Musik- und Spielmannszüge 
des Kreises Steinburg im Stadttheater Itzehoe teil. Um dieses alles zu schaffen, bedarf es vieler 
Proben und auch Sonderproben. Sogar ein ganzes Probenwochenende in Barmstedt wird jedes Jahr 
dafür eingelegt.

Beenden werden wir dieses Jahr wieder mit unserem Jahresabschlusskonzert im Gemeindezentrum.

Der Jugendmusikzug der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide lädt zum 

Jahresabschlusskonzert am 13. Dezember 2015 in das 
Gemeindezentrum Kremperheide ein. Beginn ist um 15.00 Uhr. Der Eintritt 

ist frei. Für Kaffee und Kuchen ist wie in jedem Jahr gesorgt. Der Jugendmusikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Kremperheide freut sich auf Ihren Besuch.

An dieser Stelle möchten wir uns zudem bei der Kirchengemeinde und der Gemeindevertretung 
bedanken, denn nicht nur das Abschlusskonzert, sondern auch alle unsere Probenabende finden 
jede Woche Dienstag ab 19:30 Uhr im Gemeindezentrum statt. Falls Sie bei uns einsteigen möchten, 
schauen Sie doch einfach mal rein. Neue Musiker (ab 10 Jahren) können wir immer gebrauchen.

Der Jugendmusikzug der Freiwilligen Feuerwehr Kremperheide wünscht Ihnen eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 2016.
   

kom. Musikzugführer
Holger Mahn

Jugendmusikzug

der FFW 

Kremperheide

Musikzugführer Bankverbindung:         
Holger Mahn                                                         0176/41917409           Volksbank Itzehoe                                                                                       
Lerchenweg 9   IBAN:DE4722290031002025386
25569 Kremperheide

holger.mahn@kabelmail.de



 

                Bahrenfleth                    Kremperheide                     Krempermoor

Wir beteiligen uns aktiv am Leben in unseren Gemeinden!

Auch 2015 waren wir wieder viel in Bahrenfleth, Kremperheide und Krempermoor unterwegs.
Angefangen hat das Jahr mit der Tannenbaumaktion, bei der wir mit einer Abordnung viel Spaß mit 
dem Nadelgehölz hatten.
Ein Highlight fand gleich zu Beginn des Jahres im März statt. Am 28.03. 2015 haben wir die 
Flughafen-Feuerwehr in Hamburg Fuhlsbüttel besucht, waren alle sehr fasziniert und stark 
interessiert an deren Ausrüstung und Fuhrpark. Auf dem Rückweg durften wir noch in Elmshorn bei 
der Rettungsleitstelle Süd über die Schultern gucken. 
Im Mai haben wir unsere alljährliche Jugendsammlung durchgeführt. 
Zu Pfingsten ging es dann mit vielen anderen Jugendfeuerwehren aus dem Kreis Steinburg nach 
Sarlhusen ins Pfingstzeltlager. Bei bestem Sommerwetter sind wir Ende Juli nochmal mit 7 Kanus 
und 18 Personen die Stör von Arpsdorf hinunter bis Rosdorf 
gepaddelt.
Am ersten Wochenende in den Sommerferien fuhren wir mit 
befreundeten Jugendfeuerwehren ins Zeltlager nach Nordstrand 
und hatten einmal mehr jede Menge Spaß. Wegen des 
„Sommersturmtiefs“ mussten wir allerdings aus Sicherheits-
gründen schon am Samstagmittag wieder die Heimreise 

antreten.

Einen Monat später stand das 
Dorffest vor der Tür. Natürlich 
wollten wir nicht fehlen und waren wortwörtlich mit „Feuer und 
Flamme“ dabei, auch wenn eine Gruppe der Jugendfeuerwehr am 
darauffolgenden Sonntag früh zum Feuerwehrmarsch nach 
Bullenkuhlen aufbrechen musste.

Aufgrund des guten Ergebnisses der Jugendsammlung ist unsere 
Jugendfeuerwehr am 12.09. nochmal in den Hansa Park gefahren. Es war ein schöner sonniger 
Tag, bei dem der Spaß nicht zu kurz kam und nicht jeder es trocken nach Hause geschafft hat. 

Im Herbst fand dann noch die Gemeinschaftsübung der Jugendfeuerwehren des Amtes 
Breitenburg auf dem Alsenhof in Lägerdorf statt.
Beim Laternenumzug in unseren 3 Gemeinden sind wir 
selbstverständlich auch gut vertreten gewesen.

Alle Kinder, Jugendlichen und Ausbilder der JF BKK bedanken 
sich bei den Bürgerinnen und Bürgern für das Verständnis und 
Ihre Unterstützung, wünschen frohe Weihnachten und freuen sich 
auf ein spannendes Jahr 2016.

Mit herzlichen Grüßen, 
die 29 Kinder, Jugendlichen sowie 11 Ausbilder der JF BKK und
Matthias Fornahl als Jugendfeuerwehrwart. 

 

Jugendwart Jugendgruppenleiter Bankverbindung
Matthias Fornahl  Jonah Jacobs   Volksbank Itzehoe
Dorfstraße 124  Dorfstrasse 113   BLZ:  222 900 31
25569 Kremperheide  25569 Kremperheide   Konto-nr.: 102 528 60
Mobil: 0174/4627203  Tel.: 04821/82681



Hallo liebe Sportfreunde,

ich schreibe hier die ersten Zeilen als neuer Vorsitzender des TSV Kremperheide. Ich möchte mich 
Ihnen als Erstes einmal vorstellen: mein Name ist Stefan Kühl, ich bin 45 Jahre alt, verheiratet und 
habe 2 Töchter. Von Beruf bin ich Berufspädagoge. Seit 1976 bin ich Mitglied im TSV, also schon fast 
mein ganzes Leben lang, und habe die Badmintonsparte seit fast 20 Jahren als Spartenleiter geführt.
Ich habe den TSV Kremperheide in meiner langen Mitgliedschaft als eine Gemeinschaft von 
Sportbegeisterten kennengelernt, die gerne mit anderen gesellige Zeit verbracht haben und wo man 
sich am Wochenende in der Sporthalle oder auf dem Sportplatz getroffen hat, um guten und ehrlichen 
Sport zu sehen oder sich in der Woche beim Training Kraft und Fitness für den Alltag geholt hat.
Der Alltagsstress ist bis heute nicht weniger geworden, und um gleichzeitig der Familie  gerecht zu 
werden, ist heutzutage schon ein Spagat nötig, der nicht leicht zu bewältigen ist. Ein Sportverein wie 
unserer muss sich da schon sehr anstrengen, um in den Familienstrukturen einen festen Platz zu 
finden.  
Genau hier möchte ich mit meinem Team anknüpfen, um für jeden Sport- oder Gemein-
schaftsbegeisterten, ob Jung oder Alt, eine sportliche und vor allen Dingen eine freundschaftliche 
Heimat bieten zu können.

Nun ein kleiner grober Rückblick auf das Sportjahr 2015:
Im Handball besteht jetzt seit mittlerweile 2 Jahren eine Handballspielgemeinschaft mit dem 
Münsterdorfer SV. 
Das gute Abschneiden unserer Handballmannschaften, ob Jugend oder Senioren, kann man jede 
Woche in den aktuellen Tageszeitungen mit verfolgen. Auch durch Rückschläge nach der 
vergangenen Saison im Seniorenbereich hat man für diese Saison wieder schlagkräftige und junge 
Mannschaften für den Spielbetrieb melden können. Hier zeichnet sich die gute Nachwuchsarbeit in 
der HSG aus.
Apropos Nachwuchsarbeit: unsere Tischtennisabteilung hat seit April diesen Jahres auch regen 
Zulauf erfahren. Durch einen Vorstellungstag in der Grundschule 
Kremperheide ist es unserem Spartenleiter Klaus Brich gelungen, teilweise bis 
zu 25 Kinder dienstags von 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in der Sporthalle für den 
Tischtennissport zu begeistern. Einige sind auch seit den Sommerferien beim 
Kreisstützpunkttraining angemeldet und sind hoffnungsvolle Talente.
Unsere Ballspielgruppe und das Kinderturnen erfreuen sich nach wie vor 
wachsender Beliebtheit. Hier sind alle Betreuer der einzelnen Gruppen zu 
Jugendleitern oder Assistenten ausgebildet worden, um eine hohe Qualität bei 
der Betreuung zu bieten.
Das soll auch unser Weg für die Zukunft des Vereins sein. Nachwuchs zu guten 
Trainern oder Übungsleitern auszubilden, um für unseren Verein ständig motivierte und gute Trainer 
oder Anleiter zu haben, die die Mitglieder qualifiziert beim Sportausüben unterstützen können.
Die Badmintonsparte hat im Jugendbereich eine Spielgemeinschaft mit dem TSV Wacken gegründet, 
um den Jugendlichen im U 17- Bereich einen Zugang zu den Verbandsturnieren und Punktspielen zu 
ermöglichen. Im Seniorenbereich sind wieder 4 Mannschaften gemeldet worden, die im Kreis und auf 
höchster Bezirksebene um Punkte spielen. Hier ist der Münsterdorfer SV auch mit Spielern für unsere 
Mannschaften mit dabei.

Der Lauftreff hat auch in diesem Jahr wieder ein herausragendes Event auf dem Sportplatz mit dem 
„Wald-und Heidelauf“ gestartet. Dieser Lauf ist mittlerweile so bekannt geworden, 
dass sich sogar Spitzenläufer aus Landes- und Bundesebene anmelden, um unsere 
herrliche Landschaft zu genießen. 
Der TSV Kremperheide hat seit August diesen Jahres einen neuen Platzwart für die 
Sportanlagen am Birkenweg gefunden.
Der Sportplatz ist ein kleines Juwel, das doch eine intensive Pflege braucht, um 

 Turn - u. Sportverein Kremperheide von 1947 e.V.

1. Vorsitzender Stefan Kühl , 25569 Kremperheide

Handball- Tischtennis- Tennis- Badminton- Frauengymnastik- Herrengymnastik-
Step Aerobic - Squash- Kinderturnen – Sportabzeichen - Nordic Walking – Tanzen – Damen Allround Sport - Lauftreff



wieder ein beliebter Anlaufpunkt für Jung und Alt zu werden. Wer dort jetzt schon einmal daran vorbei 
gelaufen ist, wird vielleicht schon kleine Veränderungen wahrgenommen haben.
Im Vorstand existieren viele Ideen für die Zukunft von Verein und Sportplatz. Ideen, die aber den 
intensiven Dialog mit Mitgliedern, Sparten und vor allen Dingen mit unseren beiden Hauptgemeinden 
Kremperheide und Krempermoor bedürfen. Das streben wir nach und nach an.
Diese Ideen beinhalten im Vordergrund die Jugend, die wir stärker in den Verein integrieren wollen 
und in der Zukunft auch müssen. Wir vergessen aber auch die Senioren nicht, die immer noch ein 
starker Rückhalt für diesen Verein sind und bleiben sollen. Von deren Erfahrungen müssen und 
wollen wir profitieren und an die Jugend weitergeben.
Für weitere Informationen nutzen Sie bitte unsere Homepage unter:
www.tsv-kremperheide.de

Ich möchte mich hier an dieser Stelle im Namen des TSV Kremperheide ganz herzlich bei allen 
Sponsoren und Gönnern des TSV Kremperheide bedanken. Ohne Sie wäre ein Sportbetrieb in dem 
Umfang, so wie wir ihn hier im Dorf haben, nicht möglich.
Ganz herzliches Dankeschön  !!!

Zum Abschluss wünscht der TSV Kremperheide Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, und Ihren 
Familien eine besinnliche und stressfreie Weihnachtszeit und ein gesundes und hoffentlich sportlich 
erfolgreiches Jahr 2016.

Mit sportlichen Grüßen

Stefan Kühl

Gründung einer Theaterspielgemeinschaft in der Gemeinde Kremperheide

An die Gemeinde ist folgender Vorschlag einer engagierten Kremperheiderin 
herangetragen worden:
In Kremperheide fehlt die Möglichkeit, sich am Theater zu engagieren bzw. sich mit der 
Arbeit für die Maske, Bekleidung oder den Bühnenbau einzubringen. Wir suchen 
engagierte Seniorinnen und Senioren aus der Gemeinde, die Lust haben, ein kleines 
Theaterstück einzuüben. Ziel wäre, dieses dann auf eine Bühne zu bringen. In der 
Theatergruppe kann man sich auch mit ergänzenden Arbeiten einbringen.

Wir bitten Sie, sich hierzu bei Frau Angela Kahland, Telefon 04821 804921, oder beim 
Bürgermeister zu melden. Zusammen mit den Interessenten wollen wir uns dann 
zusammensetzen, Gedanken und Möglichkeiten zur Gründung einer Spielgemeinschaft 
zusammentragen und Ideen für eine zeitnahe Verwirklichung entwickeln.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 31.01.2016, damit wir diese Idee in der darauf 
folgenden Zeit weiter entwickeln können.

In der Hoffnung auf viele Interessierte verbleibe ich

mit freundlichem Gruß

Sven Baumann
-Bürgermeister-



Ein gutes Jahr im Pferde- und Breitensportverein Kremperheide e.V.

Die Jahreshauptversammlung im Frühjahr brachte bei den Wahlen für den Vorstand 
Bestätigungen der bereits im Amt befindlichen Ausbildungswartin Britta Tams und der 
Breitensportbeauftragten Julia Reverey. Als Kassenwartin wurde Sandy Kracht neu ins Amt 
gewählt, wie auch Ann Kathrin Hartmann als Jugendsprecherin.
Die Vereinsaktivitäten konzentrierten sich zunächst auf das Vielseitigkeitsturnier, das an 3 
Tagen durchgeführt wurde. Vom 10. bis 12.Juli 2015 drehte sich für den PBSV Kremperheide 
alles um den Pferdesport mit Schwerpunkt 
Vielseitigkeit. Für den Kreis Steinburg wurde hier 
wieder die Kreismeisterschaft der Vielseitig-
keitsreiter ausgetragen. Wie immer sind die 
Wetterverhältnisse für das Gelingen der 
Veranstaltung ein großer Faktor. Glücklicher-
weise waren nach durchwachsenem Wetter 
prima Bodenverhältnisse vorzufinden, was 
durchaus auch der sorgfältigen Vorbereitung 
Rechnung trug. 
Der Dank gilt vor allem aber der Familie 
Thormählen, die das Gelände am Lehmsweg 
schon seit Jahren dem PBSV Kremperheide 
verpachtet und Anteil am Vereinsgeschehen 
nimmt. Auch die Kremperheider Bürgerinnen und 
Bürger sind willkommen, um sich auf dem Turnier, aber auch bei anderen Gelegenheiten ein 
Bild von der Vereinsarbeit zu machen, denn Vereinsarbeit belebt die Gemeindelandschaft.
Der in den Vorjahren bereits zweimal siegreiche Heiko Strüven (PBSV) konnte in diesem Jahr 
erneut mit seinem Pferd Viktor den Kreismeistertitel erringen. Die Zweitplatzierte, Dr.Julia 
Reverey (PBSV) mit Nausikaa, war über den Vizetitel besonders froh – war sie doch in der 
Vergangenheit mehrfach unglückliche Vierte geworden. Auch die Drittplatzierte ist Mitglied des 
PBSV: Kathrin Carl (RV Breitenburg ) mit Carlandro.
Diese Ergebnisse zeigen, dass der Verein mit der Ausbildung seiner Reiter auf dem richtigen 
Weg ist.  Aufgrund der guten Motivation haben die Vereinsreiterinnen und -reiter in diesem Jahr 
den ersten Mannschaftsstart beim Landesturnier in Bad Segeberg gewagt. Mit einem super 
Auftritt in der Mannschaftsdressur wurde zunächst ein guter Grundstock gelegt. Die 
Einzeldisziplinen in Dressur, Springen und Gelände liefen zum Teil nicht wie gewünscht, so 
dass ein Podestplatz in die Ferne rückte. Im Mittelfeld platziert ist die Mannschaft jedoch fest 
entschlossen, im kommenden Jahr wieder dabei zu sein.
Zu Beginn der grünen Saison wird in Kremperheide am Lehmsweg wieder Reitunterricht 
angeboten und das Turnier für 2016 vom 8.-10. Juli vorbereitet.
Reitsportinteressierte können sich auf unserer Homepage unter www Pferde-
Breitensportverein.de über den Verein informieren.
Den Leserinnen und Lesern wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2016.

Pferde- und Breitensportverein Kremperheide e.V.
H. Schneider, Pressewartin

.

Pferde- und Breitensportverein Kremperheide e.V.
                                         Vorsitzender: Christian Schneider
         Herfart 5 - 25569 Hodorf - Tel. 04821-87501 - Fax 04821-86885  Handy: 01704830624
                         Mail:    Hompage:  CH-Schneider-hodorf@t-online.de www.pferde-Breitensportverein.de



Reit- und Fahrverein Kremperheide/Krempe e.V.
Uhlandstraße 1-3
25566 Lägerdorf
Tel.: 04828-902660
Reitverein-kremperheide@web.de

Jahresbericht des Reit- und Fahrvereines Kremperheide/Krempe e.V.

Unser Verein „läutete“ mit der Jugendversammlung, dem Grünkohlessen und der 
Jahreshauptversammlung am 16.03.2015 das Jahr ein. Auch in diesem Jahr standen wieder 
Vorstandswahlen an:
Maike Mohr wurde erneut als Schriftwartin bestätigt, ebenso Martina Harms als Kassenwartin und 
Kerstin Helfrich als 1. Beisitzerin. 

Die Herfarter Reitertage mit der Austragung der Kreismeisterschaften des 
Reiterbundes Steinburg folgten vom 17.-19.07.2015. Es kamen wie immer viele 
Reiter und Zuschauer, die u. a. um die Kreismeistertitel kämpften bzw. unter 
unserem alten Baumbestand rund um den Springplatz ein geschütztes Plätzchen 
zum Zuschauen und Mitfiebern suchten und fanden. Die beiden Höhepunkte am 
Sonntag waren natürlich wieder der Große Preis von Herfart – ein M**-Springen mit 
Stechen sowie die Kreismeisterehrungen als letzter Programmpunkt! 

Wie in den Vorjahren erhielten wir wieder sehr viel positive Resonanz von Reitern, Richtern, Zuschauern 
und Sponsoren zu unserem Turnier. Wir bedanken uns hier noch einmal bei allen unseren Sponsoren 
und Helfern, ohne die wir dieses erfolgreiche Turnier nicht hätten durchführen können  sowie bei 
unseren Verpächtern Hans Ploog und Andreas Schmidt, die uns die Plätze für unser Turnier zur 
Verfügung stellen und Herrn Michael Klischies bzgl. der Zuwegung zu unserem Turnierplatz! Und 
natürlich bei allen Reitern und Zuschauern, die den Weg zu unserem Turnier gefunden haben und nicht 
an den Strand gefahren sind.  

Auch in diesem Jahr boten wir wieder einige Prüfungen für unsere Nachwuchsreiter an, die wie die 
„Großen“ richtig gute Leistungen zeigten! Macht weiter so!!! Im nächsten Jahr wollen wir versuchen, 
noch ein paar mehr Prüfungen für den Nachwuchs aufzunehmen.
Einige Termine für das Jahr 2016 stehen auch schon fest:

Mitte März Jugendversammlung & Jahreshauptversammlung 
16.-17.07.2016 Herfarter Reitertage 

Schaut doch einfach mal auf unsere Homepage! Dort werden alle neuen Termine und Veranstaltungen 
bekanntgegeben! . Auch auf Facebook ist unser Verein zu finden. Dort 
werden auch immer ein paar Berichte während unserer Turniere eingestellt.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2016!

Mit sportlichem Gruß

Reit- u. Fahrverein Kremperheide/Krempe u.U. e.V.
i.A. Maike Mohr
Schriftwartin

,

www.reitverein-kremperheide.de

http://www.reitverein-kremperheide.de


Voltigier- und Reitverein Heiligenstedten-Krempermarsch e.V.

Liebe Kremperheiderinnen, liebe Kremperheider,

ein weiteres, erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. In unserem weiter wachsenden Verein 
betrugen die Mitgliederzahlen im Oktober 2015 151 Mitglieder. Davon waren 120 aktive 
Voltigierer. 
Zu Beginn der Sommersaison sind wir mit den Gruppen in ein Trainingslager gefahren, um mit 
allen noch einmal intensiv für die anstehenden Turniere zu trainieren. Wie immer wurden wir auf 
dem Reiterhof der Familie Wendell in Haßmoor gut betreut und konnten dort zwei schöne und 
trainingsintensive Wochenenden verbringen.
Wie jedes Jahr haben wir während der Sommersaison an Turnieren in ganz Schleswig-Holstein 
teilgenommen. Höhepunkt für uns war unser eigenes Turnier in Horst auf dem Hof von Britta 
Kneetz (Gestüt Tannenhof). An zwei ereignisreichen Tagen hatten wir viele Einzelvoltigierer und 
über 50 Gruppen zu Gast, davon viele Gruppen und Einzelvoltigierer der oberen 
Leistungsklassen.
Auf Grund der guten Ergebnisse in der letzten Turniersaison kann die Leistungsklasse G 
(Schritt-Schritt) in die Leistungsklasse F (Galopp-Schritt) aufsteigen. Die Gruppe der 
Leistungsklasse F steigt für die Saison 2016 in die E-Gruppe auf. Auch die Voltigierer der A-
Gruppe konnten sich über einen Aufstieg in die Leistungsklasse L freuen.  
Die Gruppe der Leistungsklasse M bekam auf dem letzten Turnier der Saison die Berufung in 
das Perspektivkader. Unsere Einzelvoltigiererin Janina Fisser, die 2015 das erste Mal in der 
Leistungsklasse M gestartet ist, kann sich über eine Berufung ins D Kader freuen.
Leider verlassen uns zum Jahresende einige Voltigierer der M-Gruppe. Nach Beendigung der 
Schule sehen sie einem neuen Lebensabschnitt (Studium) entgegen. Ihnen wünschen wir auch 
auf diesem Weg viel Erfolg.
So haben wir zu Beginn der Wintersaison die Gruppen neu verteilt und auch einige zeitliche 
Veränderungen vorgenommen.
Wie in den vergangenen Jahren haben wir uns auch dieses Jahr an verschiedenen 
Veranstaltungen und Dorffesten der Gemeinden beteiligt. Die Schul-AG auf dem Hof Zielke lief 
leider zum Sommer aus. Wir hoffen auf eine Wiederaufnahme in 2016.
Die Voltis treffen sich mehrmals in der Woche zum Training auf dem Hof Schüder in Bahrenfleth, 
Groß Wisch 4. Nähere Informationen bietet unsere Homepage unter www.voltigieren-in-
krempermarsch.jimdo.com oder Heidi Schütt unter der Telefonnummer: 04821-87252.

Wie jedes Jahr haben wir uns wieder auf unser Adventsvoltigieren gefreut. Dieses fand am Sa. 
21.11.2015 ab 15.00 Uhr auf dem Hof Schüder statt. Jeder war herzlich eingeladen, sich bei 
Kuchen und Punsch die Vorführungen der Voltis anzusehen.

Mit sportlichem Gruß

Heidi Schütt

           
                                                 unser M-Team
                              



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Heute wende ich mich als Vorsitzender 
des Chores an Sie, um Ihnen einen 
kleinen Abriss unserer Aktivitäten im 
Jahre 2015 darzustellen. Wir sind zur 
Zeit 16 aktive Sänger.
Unsere „Eintracht“ hat einen kleinen 
personellen Umbruch im ablaufenden 
Jahr hinter sich gebracht. Wir haben 
drei ältere Mitglieder verloren, jedoch 
auch drei neue Mitglieder im jüngeren 
Alter dazu bekommen. 
Nun zu unseren Aktivitäten im Jahre 
2015. Wir durften viele Jubilare mit 
unserem Gesang erfreuen: einen 
90sten Geburtstag, zwei 80jährige 
Geburtstage, eine Silberhochzeit und 
eine goldene Hochzeit. 
Weiter haben wir den Gottesdienst bei 
den Moortagen in Krempermoor 
mitgestaltet. Auch nahmen wir wieder beim Öffentlichkeitsschießen bei der Schützengilde 
Wellenkamp teil. 
Für unseren Chor hatte der Festausschuss in diesem Jahr wieder ein Grillfest in den Räumen der 
Feuerwehr Krempermoor durchgeführt. Folgen wird noch eine Weihnachtsfeier am 12.12.2015 in den 
gleichen Räumen. Dafür gilt unser Dank der Gemeinde Krempermoor. 
In Kremperheide haben wir, wie in jedem Jahr, auch wieder den Gottesdienst am Volkstrauertag,
sowie die Seniorenweihnachtsfeier in den Räumen der Kirchengemeinde mitgestaltet. 
Ein Höhepunkt steht noch aus. Wir werden am Sonntag, den 20.12.2015 in der Kirche in Borsfleth um 
16.00 Uhr mit dem gem. Chor Borsfleth und Süderau ein Weihnachtskonzert durchführen. Hierzu lade 
ich Sie alle recht herzlich ein. 
Sie sehen, wir sind auch als kleine Truppe recht aktiv und möchten doch, wie ich im letzten Jahr 
geschrieben habe, noch die 100 Jahre erreichen. Helfen Sie alle mit, dass Kremperheide und 
Krempermoor noch lange einen Chor haben, auf den sie immer zurückgreifen können. 
Bei uns geht es an den Übungsabenden immer locker zu.
Sie sehen, dass wir immer auf der Suche nach aktiven Sängerinnen und Sängern sind. Wir üben 
immer am Mittwoch von 20.00 – 22.00 Uhr mit einer halben Stunde Pause zum Klönen in der Schule 
Kremperheide. Unser erster Übungsabend im Jahr 2016 ist am 06.01.2016. Rufen Sie mich oder Frau 
Steeger an, wir helfen den ersten Schritt zu tun. 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Vorweihnachtszeit, eine geruhsame 
Weihnacht und einen guten Rutsch ins Jahr 2016. 
In diesem Sinne verbleibe ich für heute mit einem musikalischen Gruß 

Ihr Friedrich Bessel

Ihre Ansprechpartner:

Ursula Steeger 04821  / 82288
Friedrich Bessel  04821 / 84380

 

 

 

 

Gemischter Chor Eintracht
Kremperheide / Krempermoor



Weihnachts-Spaß für Große und Kleine

Ihr benötigt:
?2 rechteckige Blatt Papier (z.B. 2 DIN A 5 Blätter)
?Holzperle (ca. 2 cm Durchmesser)
?Band (z.B. normales Geschenkband)
?kleines Stück Tesafilm

Und so geht´s: 
Zuerst die beiden Blätter, eines quer und eines längs, 
ziehharmonikaartig falten.
Dann das Band mittig zusammenfalten und die Perle 
aufschieben:
Die beiden gefalteten “Ziehharmonikas” mittig im Band 
(zwischen Schlinge und Perle) einhängen und dann 
die Perle soweit es geht nach unten ziehen.

Somit halten die Perle und das Band alles zusammen.

Nun die beiden gefalteten Fächer jeweils an beiden 
Seiten auffächern und unten beim Kleid mit einem 
kleinen Stück Tesafilm zusammenkleben.
Schon ist der Engel fertig

Wir basteln einen

 Weihnachtsengel

Weihnachtsplätzchen

Butterkekse
schnell gemacht

Zutaten: 300g Mehl, 250g kalte Butter, 80g Zucker, 1 Eigelb, 1 Prise Salz, 1 Eiweiß, 50g 
Puderzucker
Mehl, Butter, Zucker, Eigelb und Salz verkneten und ca. 30 Minuten kalt stellen.
Den Ofen auf 220 Grad vorheizen. Den Teig ca. 4mm dick ausrollen und verschiedene Motive 
ausstechen, auf mit Backpapier ausgelegte Bleche geben.
Das Eiweiß mit Puderzucker steif schlagen, die Plätzchen damit bestreichen und  je Blech ca. 5 
Minuten backen.

Zimtsterne

Zutaten: 350g gemahlene, ungeschälte  Mandeln, 400g Puderzucker, 1-2 gestrichene Esslöffel 
Zimtpulver, 3 Eiweiß
Mandeln, 250g Puderzucker und Zimt mischen. 2 Eiweiß mit den Knethaken einarbeiten und gut 
verkneten.
Backofen auf 150 Grad vorheizen. Den Teig portionsweise auf der mit Puderzucker bestäubten 
Arbeitsfläche 1cm dick ausrollen, 3-5cm große Sterne ausstechen, dabei den Ausstecher ab und 
zu in Puderzucker eintauchen. Auf mit Backpapier ausgelegte Bleche setzen. 
Restliches Eiweiß steif schlagen, dabei den übrigen Puderzucker einrieseln lassen. Die Sterne 
damit bestreichen und je Blech 10-12 Minuten backen.
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